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ERWECKUNGSLITERATUR

Schritte zur 
persönlichen 
Erweckung 

Aus den USA
Seit dem Lesen von „Schritte zur 

persönlichen Erweckung“ bewirkt der 
Heilige Geist in meinem Leben starke 
Veränderungen. Die alten Gewohn-
heiten sind weniger anziehend. Ich 
habe mehr Gelegenheiten zum Zeug-
nisgeben. Die Botschaften von Dwight 
Nelson über den Heiligen Geist habe 
ich verarbeitet und ich sehe auch, wie 
der Heilige Geist das Leben von Men-
schen verändert, die ihr Leben Jesus 
Christus anvertrauen.  [3 Predigten von 
Dwight Nelson über die Erfüllung mit 
dem Heiligen Geist – www.steps-to-
personal-revival.info ]

 

Dramatische Veränderung am 
Lebensende

Meine Nichte erkrankte im Alter 
von 50 Jahren lebensbedrohlich und 
verstarb Ende November 2018. Ich gab 
ihr die Broschüre „Schritte zur persön-
lichen Erweckung" zum Lesen, die sie 
jedoch nicht lesen konnte. Also betete 
ich um ein Gespräch mit ihr zwecks 
ihrer Erlösung. Ungefähr zwei Wochen 
vor ihrem plötzlichen Tod schenkte der 
Heilige Geist die Gelegenheit, mit ihr 
über ihre Beziehung zu Jesus und die 
Notwendigkeit zu sprechen, unser Le-
ben täglich Jesus zu übergeben und mit 
dem Heiligen Geist erfüllt zu werden. 
Diesmal verstand sie es, übergab ihr Le-
ben Jesus und betete um die Erfüllung 
mit dem Heiligen Geist. Ihr Leben ver-
änderte sich grundlegend. Die Angst 
vor dem Tod war weg. Ihre Unsicherheit 
wurde durch Vertrauen und Zuversicht 
ersetzt. Sie betete täglich mehrmals um 
die Erfüllung mit dem Heiligen Geist. 
Sie wuchs geistlig enorm und wusste, 
dass Jesus der König und Herr ihres 
Lebens war. Ich weiß, dass sie jetzt in 
Jesus ruht und zum ewigen Leben auf-
erstehen wird.   C. H. von den USA

Weite Verbreitung auf Englisch 
und Spanisch

Meine Frau und ich versenden On-
line-Bestellungen von „Schritte zur 
persönlichen Erweckung“  und „In 
Jesus bleiben“. In zwei Jahren haben 
wir über 1000 Exemplare der Schritte-
Broschüre sowie 500 „In Jesus bleiben“ 
weitergegeben. Vielen Dank für die 
Einblicke, die diese Bücher vermitteln. 
A. F. B.  von den USA

Broschüre als Augenöffner
Ich bin Predigersfrau und schloss 

mich 2014 einer Missionsgruppe an. 
Für das erste Jahr war ich sehr erfüllt 
und fühlte eine starke Verbindung zu 
Gott, die ich aber dann verlor. Dennoch 
sehnte ich mich nach Gott. Ich suchte 
vergeblich nach der Ursache, bis ich die 
Schritte-Broschüre von meiner Schwie-
germutter erhielt und darin fündig 
wurde: Mein eigentliches Problem war 
der Mangel am Heiligen Geist. NS von 
Südafrika 

Strafgefangener von Papua-Neu-
guinea

In eine adventistische Familie hi-
nein geboren, ließ ich mich im Alter 
von 19 Jahren taufen, wurde allerdings 
2016 wegen Mordes zu 43 Jahren Haft 
verurteilt. Im März 2017 gelang mir 
eine Gefängnisflucht, in deren Rah-
men ich die Schritte-Broschüre erwarb. 
Ich las das Heft innerhalb einer Woche 
durch, begriff meine lebenslang durch 
die Abwesenheit des Heiligen Geistes 
empfundene Leere und weihte mein 
Leben Jesus Christus. Im Oktober 2018 
ging ich ins Gefängnis zurück, wo mir 
meine Flucht nicht angelastet wurde. 
Ich bin jetzt Leiter des Gefängnisge-
betsdienstes. Wir haben die Broschüre 
im Gefängnis verteilt und viele Gefan-
gene wurden von deren Inhalt berührt. 
Ich bin froh, dass ich unserem Herrn 
und Erlöser Jesus Christus dienen 
kann. E. E.   

Selbst Zweifler haben keine 
Argumente

Vor einigen Wochen habe ich die 
Schritte-Broschüre erhalten, die ich 
gerade zum dritten Mal lese. Ich liebe 
sie! Zweifellos handelt es sich um ein 
Werk des Heiligen Geistes. In Schwe-
den fehlt diese Art Literatur bereits 
seit den 1960er Jahren, als damals ein 

finnischer Pastor namens Arazola et-
was Ähnliches schrieb, jedoch nicht so 
deutlich. Dieses Buch macht alles so 
klar und überzeugend, dass sogar ein 
Zweifler keine Argumente dagegen fin-
den kann.  T.  J. von Schweden

In der Gemeinde aktiv und 
dabei „lau“ sein

Ich lese gerade ‚Schritte zur persön-
lichen Erweckung' auf Amharisch und 
finde mich vollkommen darin wieder. 

Sehr berührt hat es mich, dass man 
in der Gemeinde sein und dennoch 
fleischlich sein kann. Wenn man nur 
den Gottesdienst besucht, Gemeinde-
dienste ausführt und Predigten lauscht, 
ist man noch lange kein geistlicher 
Christ, sondern nur dann, wenn der 
Heilige Geist mein Leben erfüllt.  Wir 
können Gemeindeglieder ohne Hei-
ligen Geist sein und dennoch in den 
Augen unserer Mitmenschen christlich 
aussehen. Das lässt mich innehalten. 
Ich sehe nun den Heiligen Geist anders 
und weiß, dass ich ein fleischlicher 
Christ bin. Ich habe das Gefühl, dass 
mein Leben ohne das tägliche Erfüllt-
sein mit dem Heiligen Geist wie ein 
trockener Knochen ist. S. S. aus Äthio-
pien

Gott verspricht Gelingen
„Was du vorhast, wird dir nicht ge-

lingen durch die Macht eines Heeres 
und nicht durch menschliche Kraft: 
Nein, mein Geist wird es bewirken! 
Das verspreche ich, der HERR, der all-
mächtige Gott.“ Sacharja 4,6 HfA


